
 
 

 
PRESSEAUSSENDUNG, 16. März 2009 
 
Betreff: Das Verwirrspiel des Herrn Canori 
 
Bezugnehmend auf die unkorrekte Kostendarstellung von Herrn Mario Canori (Präsident 
SK Austria Kärnten), dass SK Austria Kärnten € 340.000,- an jährlicher Stadionmiete in 
der Hypo Group Arena zu zahlen hätte, ist es der Sportpark Klagenfurt GmbH wichtig, die 
Zahlen richtig zu stellen. 
SK Austria Kärnten hat ein jährliches Benützungsentgelt von € 223.706,- zu zahlen. 
Darin inkludiert sind u.a.  
 

 die Nutzung der Hypo Group Arena an den Heimspieltagen sowie  
 für das jeweilige Abschlusstraining am Tag vor einem Heimspiel 
 sämtliche Parkplätze am Gelände für alle Heimspiele  
 Werbe- und Vermarktungsrechte im Stadion ganzjährig 
 Gastronomierechte im Stadion ganzjährig 
 Bierliefervertrag im Stadion ganzjährig 
 Vermarktung des Stadionnamens (Hypo Group Arena) 

 
Kein anderer Fußballverein in Österreich bekommt ein derart umfassendes Paket an 
Gegenleistungen zu so günstigen Konditionen. Allein aus der Vermarktung des 
Stadionnamens ergibt sich für den Verein ein Erlös von € 500.000,- pro Jahr.  
 
Es verwundert, warum es Mario Canori – trotz einer Vielzahl an Möglichkeiten, im Stadion 
Geld zu verdienen – nicht zu Wege bringt, den Verein SK Austria Kärnten ohne öffentliche 
Zuwendungen in Millionenhöhe auf finanziell sichere Beine zu stellen. 
 
Wesentlich zu erwähnen ist an dieser Stelle auch, dass SK Austria Kärnten seit Oktober 
2008 keine einzige der seitens der Sportpark Klagenfurt GmbH vorgeschriebenen 
Rechnungen (Stadionmiete, Büromiete, Betriebskosten, Strom, Warmwasser) bezahlt hat.  
In Summe betragen die Schulden des Vereines bei der Sportpark Klagenfurt GmbH 
bereits € 175.000,-.  
 
Da der Sportpark Klagenfurt GmbH aufgrund der Bespielung der Hypo Group Arena 
seitens des Vereines einerseits sehr hohe Kosten (Strom, Betriebskosten, Flutlicht, 
Notstrom, Personal, etc.) entstehen, andererseits aber SK Austria Kärnten seit einem 
halben Jahr keine Zahlungen mehr an die Sportpark Klagenfurt GmbH geleistet hat, 
sehen wir uns gezwungen, Einsparungen vorzunehmen und das Stadion nur mehr für die 
Bewerbsspiele des Vereines zu öffnen.  
Die Hypo Group Arena wird ab sofort – und bis zur Begleichung der offenen Forderungen 
seitens des Vereines – für die Abschlusstrainingseinheiten des Vereines nicht mehr 
freigegeben. 
 
Die Sportpark Klagenfurt GmbH 
 
Rückfragen: 
Mag. Daniel Greiner 
Sportpark Klagernfurt GmbH 
Südring 207, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 
Tel: 0664/961 5021 
E-Mail: daniel.greiner@klagenfurt.at 
 


